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Damen Bezirksliga

TTC Oberkirch-Haslach : TTC Altdorf II 
Sonntag, 06.11.2022, 10:00 Uhr

TTC Oberkirch-Haslach gegen TTC Altdorf II 8:1

Als Regina Birkenmeier ihr Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksliga nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Altdorf II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TTC Altdorf II meist auf verlorenem Posten, denn nur 11
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Bruder
und Birkenmeier, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Die richtige Herangehensweise hatten Bruder / Birkenmeier
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Goldschmidt / Grunow von Beginn an. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Bähr / Laug, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schuler /
Andlauer verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Christine Bähr gegen
Janina Schuler ging nur der erste Satz verloren. Gerlinde Bruder konnte im Spiel gegen Lina
Goldschmidt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Regina Birkenmeier und Madlen Andlauer
entschieden, das Regina Birkenmeier letztendlich gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Sieg
gelang es Gabriele Laug die Gastspielerin Anne-Kathrin Grunow in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TTC Oberkirch-Haslach und des TTC Altdorf II. Fast verloren schien danach das
Spiel von Christine Bähr gegen Lina Goldschmidt, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Christine Bähr jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 7:11, 11:13, 11:7, 11:6, 13:11. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Die richtige Herangehensweise hatte Gerlinde Bruder beim 3:0-Erfolg gegen
Janina Schuler ab dem ersten Ballwechsel. 2 Sätze lang fand Regina Birkenmeier gegen Anne-
Kathrin Grunow keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen
gewann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht der TTC Oberkirch-Haslach am 19.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Ettenheim, während der TTC Altdorf II am 26.11.2022 gegen den TTC
Ebersweier versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Oberkirch-Haslach

Doppel: Bruder / Birkenmeier 1:0, Bähr / Laug 0:1 
Einzel: C. Bähr 2:0, G. Bruder 2:0, R. Birkenmeier 2:0, G. Laug 1:0 

 TTC Altdorf II
Doppel: Goldschmidt / Grunow 0:1, Schuler / Andlauer 1:0 
Einzel: L. Goldschmidt 0:2, J. Schuler 0:2, A. Grunow 0:2, M. Andlauer 0:1


